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Was bedeutet „Kommunale Koordinierung“´?

Kommunale Koordinierung im Übergang Schule-Beruf bedeutet
 Transparenz herstellen
 erforderliche Abstimmungsprozesse anstoßen
 Angebote kontinuierlich weiterentwickeln

mit den unterschiedlichen Akteuren der Beruflichen Orientierung im Kreis Höxter
 Schulen (StuBos, Schulleitungen, Lehrkräfte, weitere Beratungskräfte in Schule)
 Agentur für Arbeit (insb. Berufsberatung)
 Kammern (insb. IHK, Kreishandwerkerschaft, HWK)
 Städten (z.B. Wirtschaftsförderung)
 Unternehmen (Einzelunternehmen und Wirtschaftsverbände)
 Hochschulen
 Schulaufsicht (Untere und Obere Schulaufsicht) und Bezirksregierung (KAoA-Fachstelle)
 Ministerien (MAGS und MSB)
 OWL-KoKos
 Jobcenter / Jugendamt im Rahmen der Jugendberufsagentur
 …
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Was bedeutet „Kommunale Koordinierung“´?

unter Berücksichtigung der Besonderheiten des Kreises Höxter
 Flächenkreis
 Wirtschaftsstruktur
 Schullandschaft
 ÖPNV
 …

und mit Einbezug der Multiplikatoren der Beruflichen Orientierung
 Schule
 hauptamtliche Mitarbeitende von Institutionen der Beruflichen Orientierung
 Eltern / Großeltern / Familie
 Betriebe
 …

sowie Koordination der Umsetzung der „Standardelemente“ des 
Landesprogramms KAoA mit Schulen, Bildungsträgern, Ministerien, 
Vergabestelle 
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Spezifische Angebote für den Kreis Höxter

 Entwicklung, Organisation und Durchführung von Angeboten für 
den Kreis Höxter durch die KoKo, wie z.B.
 Tage der offenen Betriebstür
 STEP1-Plattform
 STEP1-Berufseinstiegsmesse 
 Schulhofaktion „Schüler/in trifft Azubi“

 Entwicklung, Organisation und Durchführung von Austausch- und 
Abstimmungsformaten durch die KoKo, wie z.B.
 Beirat Schule-Beruf
 KAoA im Dialog
 Fachtage Berufliche Orientierung und Übergang
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Berufliche Orientierung
und

Fachkräftesicherung

ausgewählte Angebote im Kreis Höxter
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Tag der offenen Betriebstür

für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 8
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Worum geht es beim Tag der offenen 
Betriebstür?
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Allgemeine Informationen zum „Tag der 
offenen Betriebstür“ in Brakel
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 Durchführung in Brakel seit 2017

 ab 2020 gemeinsame Durchführung mit Bad Driburg

 Auftaktveranstaltung abwechselnd in Brakel bzw. Bad Driburg

 freiwilliges Angebot für Schulen

 allen Schulen im Stadtgebiet Brakel nutzen es als freiwilliges 
Angebot

 Durchführung an einem Samstag



Teilnehmendenzahlen Brakel/Bad Driburg
(ab 2021, anwesende Schülerinnen und Schüler)

9

202620252024202320222021
Teilnehmende SuS in Relation zu den 

SuS in Jg. 8 insg.
37,50%33,33%48,76%7,14%2,27%0,00%Gesamtschule Brakel

7,29%6,74%15,38%4,08%26,19%33,33%Schulen der Brede, Gymnasium, Brakel

0,00%10,34%19,35%13,33%8,47%35,71%Schulen der Brede, Realschule, Brakel

20,61%22,61%31,64%6,69%10,91%15,73%Brakel - ohne weitere

SuS 2026SuS 2025SuS 2024SuS 2023SuS 2022SuS 2021Anwesende

54555993Gesamtschule Brakel

761642232Schulen der Brede, Gymnasium, Brakel

0364510Schulen der Brede, Realschule, Brakel

4weitere

656481173042Brakel

Hinweise:
2021 Beschränkungen durch Corona
Anmeldezahlen höher
weitere Teilnehmende aus dem Stadtgebiet Bad Driburg



Teilnehmendenzahlen Brakel/Bad Driburg
(ab 2021, anwesende Eltern)
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202620252024202320222021Anteil der begleitenden Eltern an den 
teilnehmenden SuS-Zahlen

63,49%44,68%70,90%61,86%62,79%10,75%Bad Driburg/Brakel

Eltern 2026Eltern 2025Eltern 2024 Eltern 2023Eltern 2022 Eltern 2021Anwesende

333746102Gesamtschule Brakel

65156183Schulen der Brede, Gymnasium, Brakel

026050Schulen der Brede, Realschule, Brakel

5weitere

44446716253Brakel

Hinweise:
2021 Beschränkungen durch Corona
Anmeldezahlen höher
weitere Teilnehmende aus dem Stadtgebiet Bad Driburg



Betriebe aus dem Stadtgebiet Brakel 2026
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Berufsfeld/BereichBetrieb/Einrichtung

IT, ComputerBerufskolleg Kreis Höxter

Gesundheit - Menschen 

pflegen, Medizinberufe

KHWE - Bildungszentrum Weser-Egge

Soziales-Pädagogik-KiTaKita "Am Schloss" Gehrden

Handel - Verkauf - Textilien, 

Mode

Modepark Röther

Dienstleistung - Schutz und 

Sicherheit

Rettungswache Brakel / Kreis Höxter

Wirtschaft, Verwaltung, GeldVereinigte Volksbank eG



Feedback 2026 – Schülerinnen und Schüler
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2026
SuS, die sagen, dass die Zeit im Betrieb 
interessant für sie war (Brakel/Bad Driburg) prozentualnominell

50,008Antwortkategorie "++"
43,757Antwortkategorie "+"

93,7515Antwortkategorien "++" und "+"
6,251Antwortkategorie "-"
0,000Antwortkategorie "--"

„Ich fand es ganz spannend“
„Es war eigentlich sehr interessant, und hat mir gefallen. Ich habe viel 
interessantes erfahren.“
„Es war schön, dass uns Auszubildende mit betreut haben“
„Das war Seher gut und ich könnte mir vorstellen dass es bei anderen 
auch gut ankommt“
„Es war sehr gut und macht so weiter“

2026SuS, denen das erkundete Berufsfeld gefällt 
(gesamtes Kreisgebiet) prozentualnominell

38,2452Antwortkategorie "++"
38,9753Antwortkategorie "+"

77,21105Antwortkategorien "+" und "+"
19,8527Antwortkategorie "wenig"
2,944Antwortkategorie "sehr wenig"

2026
SuS, denen das erkundete Berufsfeld 
gefallen hat und die im erkundeten 
Berufsfeld ein längeres Praktikum machen 
möchten (gesamtes Kreisgebiet) prozentualnominell

35,2437Antwortkategorie "++"
40,0042Antwortkategorie "+"

75,2479Antwortkategorien "++" und "+"
20,9522Antwortkategorie "-"
3,814Antwortkategorie "--"



Feedback 2026 – Eltern
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2026
Eltern, die aussagen dass der Tag der 
offenen Betriebstür ihr Kind bei der 
Entscheidung für oder gegen ein Berufsfeld 
weitergebracht hat (Brakel/Bad Driburg) prozentualnominell

43,757Antwortkategorie "++"
43,757Antwortkategorie "+"

87,5014Antwortkategorien "++" und "+"
12,502Antwortkategorie "-"
0,000Antwortkategorie "--"

2026Eltern, die sich mit ihren Kindern über das 
beim Tag der offenen Betriebstür Erlebte 
ausgetauscht haben (Brakel/Bad Driburg) prozentualnominell

100,0016Antwortkategorie "ja"
0,000Antwortkategorie "nein"

2026Eltern, die sagen, dass die Zeit im Betrieb 
interessant für sie war (Brakel/Bad Driburg) prozentualnominell

75,0012Antwortkategorie "++"
12,502Antwortkategorie "+"

87,5014Antwortkategorien "++" und "+"
12,502Antwortkategorie "-"
0,000Antwortkategorie "--"

„Das hat meine Kind sehr gefallen“
„Vielen Dank für Ihr Engagement!“
„Die Verteilung der Kinder auf die Betriebe war sehr gut organisiert und es war schön, 
dass die Kinder den praktischen Teil im Erkundungsbetrieb ohne Eltern absolvieren 
mussten. Außerdem war es sehr gut, dass die Eltern sich trotzdem in dieser Zeit über 
den Ausbildungsberuf informieren konnten.“



Schulhofaktion „Schüler/in trifft Azubi“

für Schülerinnen und Schüler ab Jahrgangsstufe 9
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Einblicke in die Veranstaltung

15



Teilnehmendenzahlen Brakel 2026

Schulen der Brede am 15.04.2026

 Jahrgänge 9, 10, EF, Q1

 ca. 420 Schülerinnen und Schüler

 42 Betriebe (mit ca. 80 Azubis), davon 8 
aus dem Stadtgebiet Brakel

 Allerkamp-Lücking Bauunternehmen 
GmbH & Co. KG

 Dr. Michael Grobitzsch, M.Sc., M.Sc. ZA 
Johannes Schöning

 FSB Franz Schneider Brakel GmbH + Co. 
KG

 Katholische Hospitalvereinigung Weser-
Egge

 Raiffeisen Planungsbüro
 Rosen Apotheke, Thomas Rochell
 SIT Antriebselemente GmbH
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Gesamtschule Brakel am 16.06.2026

 Jahrgänge 9, Q1

 ca. 170 Schülerinnen und Schüler

 34 Betriebe (mit ca. 70 Azubis), davon 7 
aus dem Stadtgebiet Brakel

 Allerkamp-Lücking Bauunternehmen 
GmbH & Co. KG

 Berufskolleg Kreis Höxter (Erzieher-
Ausbildung)

 Dr. Michael Grobitzsch, M.Sc., M.Sc. ZA 
Johannes Schöning

 FSB Franz Schneider Brakel GmbH + Co. 
KG

 Hoffmeister Industrietore GmbH & Co. KG
 Raiffeisen Planungsbüro
 Rosen Apotheke, Thomas Rochell



STEP1-Berufseinstiegsmesse

für Schülerinnen und Schüler ab Jahrgangsstufe 9
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Einblicke in die Veranstaltung
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Teilnehmendenzahlen Brakel

 alle Schulen aus dem Stadtgebiet nehmen das Angebot wahr

 angemeldete SuS, die die Messe in Gruppen besuchen:
 2024: 703 Schülerinnen und Schüler
 2025: 736 Schülerinnen und Schüler
 2026: 760 Schülerinnen und Schüler

 angemeldete Ausstellende aus dem Stadtgebiet Brakel (2026)
 24 Aussteller (inkl. Innungen)
 plus weitere Betriebe auf den Innungsständen (Absprache läuft aktuell)
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STEP1-Plattform
www.step1-hx.de
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Was bietet die STEP1-Plattform?
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Informationen zur Beruflichen Orientierung und zum Übergang für SuS, 
Eltern, Lehr- und Beratungskräfte sowie Unternehmen



Was bietet die STEP1-Plattform?
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Praktikums- und Ausbildungsplatzfinder



Was bietet die STEP1-Plattform?
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Möglichkeit zur „Schnellbewerbung“ bei Betrieben



Was bietet die STEP1-Plattform?
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Tool „Veranstaltungsbuchung“ zur Abwicklung/Buchung von Veranstaltung 
in/mit Betrieben durch Schülerinnen und Schüler

nutzbar auch für Schulveranstaltungen



Was bietet die STEP1-Plattform?
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passwortgeschützter „interner Bereich“ für Lehr- und Beratungskräfte mit 
Informationen und Buchungsmöglichkeiten



Elternveranstaltungen „Von der Schule in 
den Beruf“ 
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Daten SJ 2025/2026
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550
erreichte 

Eltern 

480 
Eltern im 

E-Mail-Verteiler der 
KoKo (SJ 25/26)

weitere Eltern über Schul-E-Mail-
Verteiler

16 
durchgeführte

Veranstaltungen
13 digital, 3 in Präsenz, 

davon 1 Betrieb aus 
Brakel (Pflegeschule)

sehr verständlich: 75 %
verständlich: 11 %

62% werden die Eltern-
veranstaltungen 
weiterempfehlen

Online-Feedback, 45 Bewertungen (Stand: 
26.06.2026)

davon ca. 60 aus Brakel



Zusammenfassung
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Nutzen der Kommunalen Koordinierungsstelle 
Übergang Schule-Beruf für den Kreis Höxter

 Zusammenführen einzelner punktueller Angebote der Partner zu einem Gesamtpaket an Angeboten der 
Beruflichen Orientierung und des Übergangs Schule-Beruf

 Unterstützung der Partner bei der Umsetzung von Angeboten (inhaltlich, pädagogisch, organisatorisch)

 Erschließung und Unterstützung bisher nicht bzw. wenig berücksichtigter Akteure (z.B. Eltern)

 Schaffung und Umsetzung von Angeboten, über die auch die kleineren Betriebe im Kreis Höxter mit 
Jugendlichen, sprich potentiellen Auszubildenden, in Kontakt treten können

 Schaffung und Umsetzung von Angeboten, die direkt in den Stadtgebieten stattfinden und die örtlichen 
Betriebe und weitere Partner einbeziehen

 Unterstützung der Schulen im Kreisgebiet bei der Umsetzung der KAoA-Elemente

 Bewerbung der Ausbildungsmöglichkeiten im Kreisgebiet

 Unterstützung der Fachkräftesicherung für Betriebe im Kreis Höxter

 Schaffung einer landesweiten Sichtbarkeit des Kreises Höxter durch besondere Angebote der Beruflichen 
Orientierung und des Übergangs Schule-Beruf, die als Best Practice landesweit präsentiert werden
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